Stell dich hinein
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Stell dich in den Schnee, der fällt

glitzernd Weiß er bringt der Welt

so wie er hüllt alles ein

so decke zu die Sorgen dein.

Stell dich in den fallend` Regen

und erfühl den frischen Segen

füg dich in sein Prasseln ein

versuche mit ihm eins zu sein.

Stell dich in den stürmisch` Wind

werde eins mit himmlisch` Kind

fühle seine große Kraft

und erkenne Gottes Macht.

Stell dich in den Sonnenschein

lerne froh und frei zu sein

und genieß` die Sonnenkraft

fühl` die Wärme, die sie schafft.
Stell dich in die kühle Nacht

seh die Sterne – Mondschein – Pracht.
Werde eins mit der Natur

und genieß das Leben pur.
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